
UNTERSTÜTZUNG / MITHILFE 

Es gibt verschiedene Möglichkeiten, sich persönlich für 
den Erhalt dieses einzigartigen Parks zu engagieren:  

• Spenden
• Mitgliedschaft 
• Patenschaften für Bäume und Bänke
• Mitarbeit im Verein 
• Mitarbeit bei Pflegemaßnahmen
•  Selbständige Übernahme einer Pflegepatenschaft 

nach vorheriger fachkundiger Einweisung 

Für Anfragen wenden Sie sich gerne an uns!  

SPENDEN 

Freundeskreis Bernrieder Park e.V. 
Sparkasse Oberland  
IBAN:  DE14 7035 1030 0032 5899 54 
BIC:  BYLADEM1WHM 

KONTAKT 

Freundeskreis Bernrieder Park e.V.  
Valleyweg 4 
82347 Bernried  
0177 / 33 111 81  
freundeskreisbernriederpark@web.de  
www.bernrieder-park.de 

WEGEPLAN BERNRIEDER PARK 

BERNRIEDER PARK
FREUNDESKREIS

E.V.

Bilder: Titel - Christine Phillip, Innen - Hans-Jörg Vohl, Karte - WBW-Stiftung



DER BERNRIEDER PARK

Der Bernrieder Park gehörte ab dem 11. Jahrhundert bis zur  
Säkularisation zum Besitz des Bernrieder Klosters der Augusti-
ner-Chorherren. 1852 kaufte August von Wendland, bayerischer 
Gesandter am französischen Hof, den gesamten ehemaligen 
Klosterbesitz. Er ließ von 1853 bis 1863 durch den Münchener 
Oberhofgärtner Carl Effner und dessen Sohn Carl-Josef von  
Effner den südlich des Klosters gelegenen Park im Stil eines  
Englischen Landschaftsparks planen und gestalten. Durch  
angelegte “Sichtfenster” wurden Blicke auf den See und die  
Alpenkette frei.

1914 erwarb Wilhelmina Busch, 1884 geboren, als jüngstes Kind 
des Mitbegründers der heute weltberühmten Anheuser-Busch-
Brauerei in St. Louis/USA, von der Familie von Wendland –  
neben anderen Ländereien – das Hofgut Bernried, 1941 auch 
den Park. Die im südlichen Bereich des Parks am Seeufer gele-
gene Fischerhütte ließ sie zum sog. Teehaus umbauen, das heu-
te noch besteht und vermietet ist. 1949, zwei Jahre vor ihrem 
Tod, brachte Wilhelmina Busch-Woods, den südlichen Teil ihres 
Besitzes als Park in eine “öffentliche Stiftung des bürgerlichen 
Rechts” ein, um ihn “als einzigartiges Naturdenkmal den  
kommenden Generationen in seiner Eigenart und Schönheit  
zu erhalten”.

Der Park steht seit 1959 unter Landschaftsschutz und ist seit 
1992 in die Denkmalliste (siehe Bayerischer Denkmalatlas)  
aufgenommen. 

BIODIVERSITÄT 

Biodiversität oder biologische Vielfalt steht für die Fülle unter-
schiedlichen Lebens in einem bestimmten Landschaftsraum.  
Der hohe Alt- und Biotopbaumbestand des Bernrieder Parks wie 
auch der Wechsel zwischen Wald- und Wiesenstrukturen bieten 
zahlreichen und selten gewordenen Arten wertvollen Lebensraum. 
Fachleute entdeckten im Alt- und Totholz der teilweise jahrhun-
dertealten Baumriesen mit archaischen Namen wie „Isolde“ und 
„Wotan“ eine Vielzahl geschützter und seltener Arten. Jede der 
vorhandenen Flächen bietet unterschiedlichen Tieren und Pflan-
zen einen Lebensraum – von den Fledermäusen, Spechten, 
Baummardern und Siebenschläfern in Baumhöhlen bis hin zu 
seltenen Käfern in abgestorbenen Bäumen. Von den 170 gefun-
denen Käferarten stehen 60 auf der roten Liste für bedrohte  
Tierarten. Diese besondere Vielfalt gilt es zu pflegen, zu erhalten 
und zu erneuern.

ÜBER UNS 

BAUM- UND BANKPATENSCHAFTEN  
• Blütenbusch (Neupflanzung) 50 Euro
• Baum (Neupflanzung) 300 Euro  
• Jungbaumpflege  100 Euro
• Altbaumpflege  150 Euro
• Patenschaft für Parkbank (allein) 450 Euro
• Patenschaft für Parkbank (gemeinsam) à 100 Euro 

Der Freundeskreis Bernrieder Park e.V. ist ein gemeinnütziger  
Verein, der im Sommer 2020 gegründet wurde und neue  
Wege sucht, den Bernrieder Park mit seiner außergewöhn-
lichen Kombination aus Parklandschaft und Biodiversität  
für die Zukunft zu bewahren. Der Bernrieder Park wird, wie  
es die Stifterin des Parks verfügte, durch ein Kuratorium ver-
waltet und gepflegt. Die notwendigen Maßnahmen zum Erhalt 
und Pflege der Anlage als gartenhistorisches Denkmal über-
steigen jedoch seit Jahren die finanziellen Möglichkeiten der  
Stiftung. Der Freundeskreis Bernrieder Park e.V. hat es sich 
zum Ziel gemacht, finanzielle Mittel für den Erhalt und die  
Sicherung des Parks zusammenzutragen. Daneben sieht er 
seine Aufgabe darin, ehrenamtliche HelferInnen für die prakti-
sche Parkpflege zu gewinnen. Ferner beabsichtigt er, regelmä-
ßig über die Geschichte, Entwicklung und die Besonderheiten 
des Parks zu informieren, um bei seinen Besuchern das Be-
wusstsein für die Bedeutung und Einzigartigkeit dieses Land-
schaftsdenkmals zu wecken und zu vertiefen. 

Werden Sie Mitglied und unterstützen Sie unsere Arbeit.
Wir freuen uns auf Sie! 


